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Dieter Stockfisch Hrsg.)

Der Reibert
Das Handbuch für den deutschen Soldaten

Hamburg: Verlag E.S. Mittler & Sohn GmbH, 2010, ISBN: 978-3-8132-0917-4

Das unter dem Titel «Der
Reibert» herausgegebeneHandbuch

ist seit vielen Jahren die
anerkannte Ausbildungshilfe
für den Soldaten der Bundeswehr.

Die früher gesonderten
Ausgaben für die einzelnen
Teilstreitkräfte wurden ab 1989
zu einer einheitlichen Ausgabe

zusammengefasst. Diese hat
heute den Anspruch, dem
Soldaten in leicht lesbarer Form
Grundwissen über Staat,
Gesellschaft und Bundeswehr,
für den praktischen Dienst
und die militärische Ausbildung

und über Auftrag und
Struktur der Bundeswehr zu
vermitteln. Zudem soll «Der
Reibert» gerade auch den
Reservisten als Nachschlagewerk
dienen. Das Handbuch ist
gegliedert in dreiTeile und einen

Anhang. Im Teil A stehen
Innere Führung, Staatsbürgerliche

Aspekte, humanitäres Völ-
kerrecht wie auch allgemeine
Truppenkunde sowie die
Vereine, Verbände und
Gesellschaften im Vordergrund. Teil
B befasst sich mit deutscher
Sicherheitspolitik, der
Bundeswehrverwaltung, dem
Rüstungsbereich sowie vor allem
den verschiedenen Teilstreitkräften

und deren übergreifenden

Ausbildung. Im Teil
C wiederum geht es um das

eigentliche soldatische Handwerk

und entsprechende
Grundwissen mit Kapiteln zu
den verschiedenen Handwaffen

und der Schiessausbildung,

zum Gefechtsdienst
aller Truppen, zur Panzerabwehr

und Führungsunterstüt¬

zung, zur Fliegerabwehr, zur
ABC-Abwehr wie auch dem
Sanitätsdienst. Im abschliessenden

Anhang finden sich
Angaben zu Symbolen,
Zeichen und Flaggen der Bundes-
wehr. Aufgeführt werden die
Kommando-und Erkennungs-
zeichen, Dienstgrade,
Verbandsabzeichen, Funktionsabzeichen,

aber auch die
wichtigsten ausländischen, bi- und
multinationalen Symbole, vor
allem der NATO. In diesem
Sinne liefert «Der Reibert»
einen hervorragenden, aktuellen

Überblick zu den
Streitkräften unseres nördlichen
Nachbarn und ist insofern
durchaus vergleichbar mit
unserem «Schweizer Armee»

Gabriel Lüchinger

Claus Reissig

Hafen Hamburg
Hamburg: Koehlers Verlagsgesellschaft mbH, 2010, ISBN 978-3-7822-1012-6

Dieses querformatige Büchlein

ist eine Referenz an den
grössten deutschen Hochseehafen.

Gleichzeitig lässt es den
Leser hinter die Kulissen der
mächtigen Infrastrukturanlagen

Hamburgs blicken. Viele
von uns dürften schon an der
Elbe gewesen sein und an den
Landungsbrücken gestanden
haben. Jetzt erfährt man über
diese magische Welt und das

Scharnier zur grossen weiten
Welt Dinge, die uns bisher
verborgen geblieben sind. Die
Ausführungen beschränken
sich nicht nur auf technische
Aspekte, auch das pulsierende
Leben im Hafen von Hamburg,

die Hafencity sowie der
Hafen als Brücke zur Kultur
der Hansestadt finden Erwähnung.

Der Hafen Hamburg

ist nichts Statisches. Einerseits
sorgt der lebhafte Betrieb der
Schiffe, Kräne und Barkassen

für grosse Dynamik,anderseits
ist es die rege Bautätigkeit, die
diese Anlage ständig erneuert,
erweitert oder modernisiert.
Das Büchlein beginnt mit
statistischen Angaben zum Hafen
und Vergleichsziffern zu anderen

grossen Häfen derWelt. Es

folgen Angaben zum
Containerumschlag, zur Hafenbahn,
zu den Docks, den Werften,
eine grafische Übersicht über
die Hafenanlagen, Details zu
den Elbetunneln undden
Brücken sowie Angaben zur Elbe,
die den Hafen mit dem offenen

Meer verbindet. Ein
umfassender Teil widmet sich
dann den einzelnen Hafenbecken

und stellt diese in Text,

Bild, Kartenübersichten und
Zahlen vor. Es wird dann über
Schleusen, Bagger, stillgelegte
Hafenanlagen, die Hafenentwicklung

und neue Bauvorhaben

berichtet. Ein weiteres
Kapitel stellt anhand konkreter
Beispiele in Wort und Bild
gängige Schiffstypen
Containerschiffe, Kreuzfahrtschiffe,
Schlepper, Peilschiffe, u.a.m.)
vor, die in Hamburg verkehren.

Ein kurzer historischer Abriss

«Vom Binnenhafen zum
Welthafen» und ein Blick auf
die administrativen Organe,
die diesen Hafen betreiben,
schliessen dieses informative
und hervorragend illustrierte
Büchleinüber eine faszinierende

Welt ab.

Jürg Kürsener
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